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Auf ein Wort

WAS KOMMT AN?

Spenden für St. Nikolai

Wer kennt es nicht: Beim Verlassen der 
Kirche schnell noch etwas spenden – und 
dann ist das Geld nicht zur Hand. Oder 
nicht in der gewünschten Höhe. 

Seit kurzem ist das kein Problem mehr: Im 
Vorraum der Kirche hängt jetzt ein QR-
Code, der Ihnen ganz unkompliziert eine 
Spende ermöglicht. Diese kommt Ihrer 
Gemeinde unmittelbar und in voller Höhe 
zu Gute.

Und so funktioniert es: Wenn Sie den QR-
Code mit der Kamera Ihres Mobiltelefons 
erfassen, öffnet sich die Seite spenden.t-
wingle.de. Auf dieser Seite können Sie 

bequem mit einem Schieberegler den ge-
wünschten Spendenbetrag einstellen. Als 
nächstes wählen Sie den Spendenrhyth-
mus aus, d.h. ob Sie einmalig oder wie-
derkehrend (monatlich oder jährlich) 
spenden möchten. Nun können Sie noch 
entscheiden, welchem Zweck die Spende 
innerhalb von St. Nikolai dienen soll: All-
gemein der Gemeindearbeit oder speziell 
unserer Kinder- und Jugendarbeit. 

Zur Zahlung selbst stehen Ihnen verschie-
dene Wege zur Auswahl: SEPA-Last-
schrift, Visa-Kreditkarte, Apple Pay oder 
Paypal.

Derzeit wird das Gemeindehaus zusätz-
lich von den Kindern des Hortes für das 
Mittagessen genutzt. Dabei stoßen wir in 
der Küche und im Gemeindesaal an Gren-
zen. Auch wenn der Hort wieder in seine 
Räume kann, bleibt deutlich: Wir müssen 
unsere Küche modernisieren.

Wir planen eine Erneuerung der Küche 
und eine Neugestaltung des Hauswirt-
schaftsraums. Eine zeitgemäße Ausstat-
tung und mehr Stauflächen sind genau 
das, was wir brauchen, um flexibel auf die 
Anforderungen der Dorfgemeinschaft re-

Spenden leicht gemacht: Im Vorraum der Kirche hängt 
jetzt ein QR-Code

agieren zu können. Damit auch künftig 
viele Aktivitäten im Gemeindehaus statt-
finden können, bitten wir Sie herzlich um 
Ihre Spende.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
und wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Spendenkonto / St. Nikolai Kirchhorst

DE83 5206 0410 0600 0060 76

Verwendungszweck: Küche 2025

„Was kommt an?“, so überlege ich. Und 
ich mache es mir nicht leicht, die richtigen 
Weihnachtsgeschenke auszusuchen.

“Was kommt an?”, grübelt der Geschäfts-
mann, der seine Schaufenster neu deko-
rieren will. „Was kommt an?“, so fragt sich 
die 25jährige, als sie sich einen neuen 
Pullover leistet, „Was kommt an?“, so 
überlegt die Mutter, die einen Kinderge-
burtstag plant.

Es ist immer wieder wichtig, dass das an-
kommt, was ich sage oder mache. Ich will 
ja schließlich etwas erreichen, ich möchte 
von anderen verstanden werden und bei 
anderen etwas bewegen.

Wer nicht ankommt, steht draußen vor der 
Tür.

Doch wer entscheidet eigentlich, was an-
kommt? Sind das die anderen? Bin ich ih-
nen ausgeliefert? Lasse ich mich von ih-
nen bestimmen, oder leiste ich mir die 
Freiheit, einmal etwas Ungewohntes zu 
tun, ohne zu wissen, ob es ankommt?

Advent heißt wörtlich „Ankunft“. Es ist 
also jetzt die Zeit des Ankommens.

Wir haben Zeit, darüber nachzudenken, 
was ankommt und wer bei uns ankommt.

Einer will bei uns ankommen. Einer, der 
etwas bewegen kann. Doch es ist die Fra-
ge, ob wir vorbereitet sind auf seine An-
kunft. Rechnen wir mit ihm oder lassen wir 
ihn bei allem Advents- und Weihnachts-
trubel außen vor?

Die alttestamentlichen Propheten haben 
mit seiner Ankunft gerechnet. Sie haben 
ihre Mitmenschen aufgerufen: „Überdenkt 
euer Leben! Vergesst nicht Gott über al-
lem, was euch wichtig ist. Gott hat Gutes 
für euch im Sinn.“ Sie sind natürlich nicht 
bei allen damit angekommen.

Doch ihre Worte sind bis heute von Be-
deutung: 

„Mache dich auf, werde licht, 
denn dein Licht kommt!“

Jesaja 60,1

Das ist ein gutes Wort für die Adventszeit.

Mache dich auf“: aufbrechen, aus 
dem Alltagstrott ausbrechen, wenigs-
tens innerlich und überlegen, was 
wirklich wichtig, ist.

„...werde licht...“: bereit sein, Licht an-
zunehmen; sich Zeit nehmen, wahr-
zunehmen, was uns guttut und Licht 
weiter zu geben an andere Men-
schen,

„denn dein Licht kommt.“: Jesus mit 
seiner Menschwerdung bei uns an-
kommen lassen. Vielleicht mal zur 
Kirche gehen oder in der Bibel lesen. 
Ausprobieren, wie dieser Gott unser 
Leben bewegen, verändern und er-
neuern kann.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine 
gute Adventszeit!

Karsten Henkmann
Pastor in St. Marien, Isernhagen 
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JuKi e.V. Zehntfest

Sie möchten es gleich jetzt ausprobieren 
und nicht bis zum nächsten Besuch in der 
Kirche warten? Für diesen Fall haben wir 
den QR-Code gleich auch hier im „mitten-
drin“ abgedruckt.

Übrigens: Wer 
keinen der aufge-
führten Zahlungs-
wege auf dem 
Handy eingerich-
tet hat, kann na-
türlich auch gerne 
weiterhin per 
klassischer Überweisung an St. Nikolai 
spenden. Nutzen Sie dafür bitte das neue 
Konto, das wir im Zuge der Einführung 
des QR-Codes eingerichtet haben: 

Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
DE83 5206 0410 0001 1370 00

An dieser Stelle schon einmal ein herzli-
ches „Dankeschön“. Ihre Spenden helfen 
uns, die vielfältigen Aufgaben in St. Niko-
lai weiterhin zu erfüllen und besondere 
Projekte umzusetzen.

Festliche Stimmung rund um die St.-Nikolai-Kirche
Am Nikolaustag verwandelt sich der Pfarrgarten 
der St.-Nikolai-Kirchengemeinde wieder in ein 
leuchtendes Winterwunderland: Der Weihnachts-
markt öffnet von 16 bis ca. 21 Uhr seine Tore – und 
lädt herzlich ein, gemeinsam die Adventszeit zu 
feiern.

Lichterglanz, Musik und gute Laune
Das Zehntfestteam sorgt für eine stimmungsvolle 
Kulisse mit liebevoll dekorierten Ständen, handge-
machtem Kunsthandwerk und weihnachtlichen An-
geboten von lokalen Gruppen, Vereinen und Organisationen. Für musikalische High-
lights sorgen DJ Andreas Troschke sowie die jungen Hornisten der Musikschule Isernha-
gen und Burgwedel, die den Abend mit festlichen Klängen begleiten.
       Besuch vom Weihnachtsmann & Theaterzauber 
Gegen 17:30 Uhr schaut der Weihnachtsmann vorbei – mit kleinen Geschenken für alle 
Kinder. Und auch das beliebte Marionettentheater „Zauberspiegel“ ist wieder mit dabei 
und zeigt zwei fantasievolle Vorstellungen für Groß und Klein.
       Gemeinschaft zeigen - Spendenübergabe um 18 Uhr
Ein besonderer Moment erwartet die Besucher um 18 Uhr: Die 
Erlöse des Zehntfestes 2025 werden feierlich übergeben -  ein 
starkes Zeichen für gelebte Solidarität und Zusammenhalt.
       Lagerfeuer & Leckereien
Am Lagerfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Kirchhorst-Stelle 
kann man Stockbrot backen und sich aufwärmen. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt: Bratwurst, der beliebte Zehnt-
festzwilling, heiße Punschvariationen (mit und ohne Alkohol) 
sowie erfrischende Kaltgetränke lassen keine Wünsche offen.

Mitmachen & Mitfeiern
Kommt vorbei – mit Familie, Freunden und Nachbarn – und 
erlebt einen stimmungsvollen Abend mitten in Kirchhorst!

Weihnachtsmarkt Kirchhorst - Samstag, 6. Dezember
Der Juki wird sich im neu-
en Jahr auflösen müssen, 
sollten sich keine tatkräfti-
gen UnterstützerInnen fin-
den. Wir suchen HelferIn-
nen und engagierte Bei-
sitzerInnen, die beim Pla-
nen und Durchführen von 
Festen und Projekten an-
packen.

Wir suchen Menschen, die Lust haben, in 
einer tollen Runde gemeinsam etwas für 
unser Dorf und besonders für die Kinder 
und Jugendlichen zu bewegen.

Wenn ihr euch angesprochen fühlt und 
uns unterstützen möchtet, meldet euch 
bitte beim JuKi-Vorstand.

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
es nicht so weit kommt. Kirchhorst 
braucht einen starken JuKi - und JuKi 
braucht euch!

Herzliche Grüße
Euer Vorstand des JUKI Kirchhorst e.V.

Traurig aber wahr!
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Kinder & JugendKinder & Jugend

Vielen kennen An-
drea Herold bereits 
aus der Kinder- und 
Jugendarbeit in der 
Gemeinde. Zusam-
men mit Karl-Martin 
Harms gestaltet sie 
eine sehr kreative 
und beliebte Konfi-
Zeit. Zudem hospi-
tiert sie in der Konfi-
Arbeit in Altwarmbü-

chen und Isernhagen.

Seit dem Sommer 2025 macht Andrea 
eine Qualifizierungsmaßnahme zur Konfi-
Pädagogin am Religionspädagogischen 
Institut Loccum (kurz RIP Loccum).

Während der Ausbildung werden alle 
Grundthemen der Konfi-Zeit, Rituale & 
Spiritualität sowie Fragen aus der prakti-
schen Arbeit vermittelt. In mehrerer Semi-
narblöcken wird theoretische Wissen wie 
auch praktisches Können gelernt und 
ausprobiert. Zusammen mit ihrem Mentor 
Karl-Martin Harms wird sie zunächst Kon-
fi-Stunden gestalten, leiten und durchfüh-
ren.

Ziel ist es, später als Konfi-Pädagogin in 
Gemeinden während längerer Vakanzzeit 
oder Vertretungssituation die Konfirman-
den*innenarbeit zu übernehmen.

Aber keine Sorge, Andrea bleibt - über 
ihre Ausbildung hinweg - unserer Gemein-
de erhalten.

t

Konfi-Pädagogin - eine neue Ausbildung in unserer 
Gemeinde

Dieses Jahr stellt der Kinderchor Cookie-
bears, wieder ein neues Musical vor, für 
das bereits spannend geübt wird. Auch 
hier gibt es wieder einige neue Gesichter, 
die bereits begeistert darauf warten ihr 
Können auf der großen Bühne präsentie-
ren zu können.

Am Samstag, 20. Dezember um 17 Uhr
präsentieren wir nämlich das Musical 
„Freude Freude“ in der St. Nikolai Kirche. 
Jeder der möchte kann gerne vorbei-
schauen, wir würden uns freuen!

Eintritt ist natürlich wie immer frei.

Kinderchor „Cookiebears“

Und wieder einmal geht ein Jahr dem 
Ende entgegen. Die Connect Gruppe 
wächst stetig weiter mit immer wieder 
neuen Gesichtern. 

Dieses Weihnachten steht auch ein lusti-
ges Wichtelprogramm an und natürlich 
gibt es auch weiterhin spannende tief-
gründige Themen, über die sich die Ju-
gendlichen austauschen. 

Ob beim Werwolf spielen und manchmal 
auch gemeinsam einfach ein paar Runden 
krökeln. Jeder Jugendliche der Lust hat, 
kann Dienstags von 18.30 bis 21 Uhr im 
Jugendraum/Gemeindehaus Kirchhorst  
vorbeikommen und eine tolle Gemein-
schaft erleben.

Jugendgruppe „Connect“

HEILIGABEND
24. DEZEMBER

11 UHR

MINI-KIRCHE
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Konfi-Kleider-Börse
Deine Konfirmationskleidung hängt nur 
noch im Schrank? Einmal getragen und 
schon zu klein? Einfach keine Gelegen-
heit mehr, sich so schick zu machen?

Dann verkauf deine Kleidung doch weiter 
und lass die nächsten Konfis darin strah-
len!

Auf der Konfi-Kleider-Börse am Samstag, 
24.01.2026 im Gemeindehaus der Elisa-
bethkirche, Kirchplatz 7 in 30853 Langen-

hagen, geben wir dir die Möglichkeit dazu.

Du wirst bald konfirmiert und suchst ein 
passendes Outfit? Aber du willst dafür 
nicht so viel Geld ausgeben, wenn du es 
eh nur einmal tragen wirst? Bei uns be-
kommst du die Chance, gute getragene 
Kleidung zu kaufen. 

Weitere Infos und Anmeldung zum Ver-
kauf bei Diakonin Beate Granobs, beate.
granobs@evlka.de.

Am 12. September unternahmen wir im 
Rahmen der Projektphase einen Ausflug 
zur Flughafenseelsorge. Begleitet wurden 
wir dabei von Andrea Herold und Pastor 
Karl-Martin Harms.

Wir starteten unsere Fahrt mit der Bahn. 
Um 15:45 Uhr ging es an der Endhalte-
stelle Altwarmbüchen los. Schon die ge-
meinsame Anreise war eine schöne Gele-
genheit, sich miteinander zu unterhalten 
und sich etwas besser kennenzulernen.

Am Flughafen angekommen, wurden wir 
in der Flughafen Kapelle willkommen ge-
heißen. Dann machten wir eine kleine 
Rallye. In Gruppen aufgeteilt, sollten wir 
Fragen beantworten, die uns durch den 
ganzen Flughafen führten. Dabei konnten 
wir nicht nur unser Wissen einbringen, 
sondern auch Neues über die Arbeit am 
Flughafen und die Rolle der Seelsorge 
lernen.

Ein besonderes Highlight war der große 
Eimer voller Brausebonbons, den wir be-
kommen haben. Unsere Aufgabe war es, 
die Bonbons an die Menschen im Flugha-
fen zu verteilen. Viele Reisende haben 
sich darüber gefreut, und es war span-
nend zu erleben, wie unterschiedlich die 
Leute reagierten.

Der Tag war insgesamt sehr lehrreich und 
hat uns allen viel Spaß gemacht. Wir ha-
ben nicht nur den Flughafen einmal aus 
einer ganz neuen Perspektive gesehen, 
sondern auch erlebt, wie wichtig Gemein-
schaft, und Freude mitten im Alltag sein 
können.

geschrieben von Caro
(Konfirmandin in St. Nikolai)

Neuer Konfi-Jahrgang - jetzt anmelden
Wir möchten Dich zur Konfizeit einladen. 
Vielleicht hast Du von anderen Jugendli-
chen schon etwas über die Konfizeit ge-
hört. Wir reden über Gott und die Welt, 
fragen, worauf wir uns verlassen können 
und wie das geht, mit anderen gemein-
sam an Gott zu glauben. Wir feiern Got-
tesdienste und erleben Kirche bei prakti-
schen Einsätzen. Andrea Herold, Konfi-
Pädagogin, und Pastor Karl-Martin Harms 
sowie jugendliche Teamer*innen freuen 
sich, Dich kennenzulernen.

Die Konfizeit startet im Mai 2026. Wir tref-
fen uns in der Regel 2x im Monat am Mitt-
wochnachmittag. Zusätzlich wird es ein 
Freizeitwochenende im September 2026, 
sowie Praktika und Projekte in Kooperati-
on mit den Kirchengemeinden der Region 
Isernhagen geben. 

Die Konfirmationen feiern wir am letzten 
Aprilwochenende 2027. Gern kannst Du 
Dich online auf unserer Homepage unter 
www.nikolai-online.de anmelden.

Ein Blick hinter die Kulissen - ein Projekttag in der 
Konfizeit

KonfisKonfis
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Besondere Gottesdienste

Himmlisch
Frühstücken im Advent
und zum Jahresbeginn

Damit wir gut planen können, bitten wir um eine kurze Anmeldung im
jeweiligen Kirchenbüro. 

14. Dezember in Altwarmbüchen

11. Januar in Kirchhorst

um 9:30 Uhr

Wir treffen uns zum gemeinsamen Frühstück
mit einer kurzen Andacht. Kaffee, Tee und
Brötchen stehen bereit – bitte bringen Sie
etwas zum Belegen mit (Käse, Wurst, usw.).

Am Sonntag, 15. Februar, um 11 Uhr la-
den wir herzlich zum Gottesdienst zur 
Eröffnung der Fastenaktion „Sieben 
Wochen Ohne“ in die Christophoruskir-
che Altwarmbüchen ein. Die Predigt hält 
Pastor Müller.

Die diesjährige Aktion steht unter dem 
Motto „Mit Gefühl! Sieben Wochen 
ohne Härte“. In einer Welt, die oft von 

Unbarmherzigkeit und Härte 
geprägt ist, lädt uns die Fas-
tenzeit dazu ein, Mitgefühl zu 
üben – mit uns selbst und mit 
anderen. So wie Gott unserer 
Welt liebevoll begegnet, dür-

fen auch wir lernen, einander mit offenem 
Herzen zu sehen.

Sieben Wochen lang wollen wir bewusst 
auf Härte verzichten und neue Wege der 
Barmherzigkeit entdecken – im Glauben, 
im Miteinander und im Blick auf Ostern 
hin.

Herzliche Einladung zum Mitfeiern und 
Mitfühlen!

Café
“mittendrin”

4. DEZEMBER
5. FEBRUAR

15 UHR

Wo:
 Gemeindehaus St. Nikolai
 Steller Straße 15

Besondere Gottesdienste und Treffen
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St. Nikolai Kirchhorst Christophorus Altwarmbüchen St. Marien Isernhagen

So. 30.11. 1.  Advent 11 Uhr | Baumschmück-Gottesdienst | P. Harms 15 Uhr | Gottesdienst mit Neujahrsempfang | P. Müller 11 Uhr | Familiengottesdienst | Sabine Herzig, D. Robin 
Buß

So. 07.12. 2. Advent 11 Uhr | Gottesdienst | P. Harms 11 Uhr | Adventskonzert mit Andacht | P. Müller 10 Uhr | Gottesdienst | P. Henkmann

Fr. 12.12.
18 Uhr | Adventskonzert | Frau Petersen und Herr Ulrich
20 Uhr | Ökumenischer geistlicher Liederabend | Stefanie 
Golisch und P. Henkmann

Sa. 13.12. 17 Uhr Konzert „Good News“ 17 Uhr | Shanty-Gottesdienst | P. Henkmann

So. 14.12. 3. Advent 17 Uhr | Taizé-Andacht | Team 09:30 Uhr | Himmlisch Frühstücken | Pn. Jähnert-Müller
17 Uhr | Konzert „Good News“

10 Uhr | Gottesdienst mit einer Konfirmation 
P. Henkmann

Fr. 19.12. 18 Uhr | Regionaler Jugend-Gottesdienst in Altwarmbüchen | Diakon Robin Buß

So. 21.12. 4. Advent 17 Uhr | Andacht mit „Cantamus“ | P. Harms 11 Uhr | Singegottesdienst | Lektorin Bendig 10 Uhr | Singegottesdienst mit den Kirchenchören und 
dem Orchestrino | P. Henkmann

Mi. 24.12. Heiligabend

11 Uhr | Minikirche | Andrea Herold
16:30 Uhr | Christvesper | P. Harms
17:30 Uhr | Christvesper | P. Harms
23 Uhr | Christmette | P. Harms

14 Uhr | Minikirche | Pastorenehepaar Müller
15 Uhr | Krippenspiel | P. Müller
16:30 Uhr | Pfadfinder-Gottesdienst
18 Uhr | Christvesper | P. Müller
23 Uhr | Christnacht | Pn. Jähnert-Müller

15 Uhr | Krippenspiel im Isernhagenhof | D. Buß
16 Uhr | Christvesper | P. Henkmann
18 Uhr | Christvesper | P. Henkmann
23 Uhr | Christnacht | Regionalbischof i.R. Dr. Klahr

Fr. 26.12. 2. Weihnachtstag 11 Uhr | Musikalischer Festgottesdienst  | P. Müller 11 Uhr | Musikalischer Festgottesdienst | Lektorin Uhle
So. 28.12. 11 Uhr | Regionaler Gottesdienst in Kirchhorst | P. Harms
Mi. 31.12. Silvester 17 Uhr | Gottesdienst zum Altjahresabend | P. Harms 17 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl | P. Henkmann

So. 04.01. 11 Uhr | Gottesdienst mit Besuch der Sternsinger in Altwarmbüchen | P. Müller
17 Uhr | Neujahrskonzert in Altwarmbüchen

Di. 06.01. 19 Uhr | Bratapfel-Gottesdienst im Gemeindehaus St. Marien in Isernhagen | P. Henkmann

So. 11.01. 9:30 Uhr | Himmlisch Frühstücken | P. Harms Vom 6.1. bis zum 2.4.: Winterkirche im Gemeindehaus 
10 Uhr | Gottesdienst | P. Henkmann

So. 18.01. 11 Uhr | Gottesdienst | P. Müller 10 Uhr | Gottesdienst mit Taufen | P. Henkmann
Sa. 24.01. 10 Uhr | Kinderkirche kreativ | D. Buß & Team
So. 25.01. 11 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl | P. Harms 10 Uhr | Gottesdienst | Lektorin Uhle
So. 01.02. 11 Uhr | Regionaler Gottesdienst in Altwarmbüchen | Lektorin Bendig
So. 08.02. 11 Uhr | Gottesdienst | Pn. Jähnert-Müller 10 Uhr | Vorstellungsgottesdienst | P. Henkmann

So. 15.02. 11 Uhr | Gottesdienst zu Beginn der Fastenzeit | 
P. Müller 10 Uhr | Gottesdienst | Lektorin Uhle

So. 22.02. 11 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl | P. Harms 10 Uhr | Gottesdienst | P. Henkmann
So. 01.03. 11 Uhr | Gottesdienst | Lektorin Bendig 10 Uhr | Gottesdienst | Lektorin Uhle
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Aus der RegionLesung und Bücher

Doris Greĳdanus-Jansen lebt mit 
ihrer Familie auf einem Bauernhof 
direkt hinter dem Deich. Als Clow-
nin heißt sie Dortje van Holland. 
Dann ist sie eine Eigenbrötlerin 
mit viel Humor. 

Aus der Perspektive von Dortje 
schaut die Autorin auf das Le-
ben. Auf ihren Alltag zwischen 
Stall und Garten mit täglich 
neuen Herausforderungen. Es 
geht um Abschiede und Auf-
brüche, Wunden und Mutpro-
ben. Sie erzählt von ihrem Leben als Mut-
ter, Landfrau und Seelsorgerin. 

Doris Greĳda-
nus-Jansen Be-
obachtungen er-
den und machen 
Mut, im Chaos des 
Alltags eine gute 
Spur zu finden.

Am Donnerstag, 12. 
Februar 2026 um 
19 Uhr liest Doris 
Greĳ danus-Jansen 
aus ihrem Buch 
Gummistiefel-Poesie 
in der St. Nikolaikir-
che in Kirchhorst. 

Susanne Fiedler wird die Lesung musika-
lisch begleiten.

Gummistiefel-Poesie
12. Februar um 19 Uhr

Sonntag, 4. Januar um 17 Uhr
Christophorus Altwarmbüchen
Neujahrskonzert

Am ersten Sonntag im neuen Jahr wird 
herzlich zum traditionellen Neujahrskon-
zert eingeladen. Das Konzert, in dem aus 
verschiedensten Genres Kompositionen 
für Oboen, Fagott, Violoncelli und Tasten-
instrumente erklingen werden, beginnt um 
17 Uhr. Mit gemeinsam gesungenen Lie-
dern und vielfältiger Musik begrüßen wir 
das neue Jahr und laden herzlich dazu 
ein.

Freitag, 26. Dezember um 11 Uhr
St. Marien Isernhagen
Musikalischer Festgottesdienst

Diesen Gottesdienst zum 2. Feiertag wol-
len wir wieder in der Tradition des engli-
schen Gottesdienstes „NineLessons and 
Carols“ feiern.

Die Texte der Bibel von der Schöpfung bis 
zum Johannesevangelium, die sich auf 
Jesu Geburt beziehen, werden von Konfir-
mand*innen und Teamern gelesen. Zwi-
schen den Lesungen singt die Gemeinde 
die dazu passenden Weihnachtslieder.

Lektorin Rika Uhle und Roland Baumgarte 
an der Orgel gestalten gemeinsam mit Ih-
nen diesen Gottesdienst.

Freitag, 12. Dezember um 18 Uhr
St. Marien Isernhagen
„Pastorale“

Lassen Sie sich für eine knappe Stunde 
der besinnlichen Adventsmusik aus dem 
Alltag entführen, vom Lyrischen bis zum 
Jubel ist bei Gesang und Orgelmusik 
alles dabei. 
Seit zwei Jahrzehnten bereits musizieren 
für Sie die Sopranistin Martina Petersen 
und Hans-Jürgen Ulrich an der Orgel. Es 
erklingen Werke von A. Scarlatti, J. S. 
Bach bis W. A. Mozart ein adventlich-
weihnachtliches Programm im Rahmen 
des traditionellen Weihnachtsmarktes.

Der Eintritt ist frei, eine Spende am Aus-
gang wird erbeten

Freitag, 12. Dezember um 20 Uhr
St. Marien Isernhagen
Geistlicher Liederabend 
„Was soll ich noch glauben?“

Ein hoffnungsvolles und kraftspendendes 
Programm in bewegten Zeiten!  

Stefanie Golisch und Uwe Hoppe stellen 
sich mit diesem Programm der Frage, wie 
man seinen Glauben heutzutage leben, 
worauf man noch hoffen kann, und ob und 
wie Liebe unter den Menschen möglich 
ist. 

Mit Musik von Bach, Händel, Liedern wie 
„Geh' aus mein Herz und suche Freud“ 
über „Somewhere“ aus der West Side 
Story bis hin zu „O happy day“ und berüh-
renden und kritischen Texten werden die 
Zuhörenden auf eine ganz besondere Ge-
dankenreise mitgenommen. 

Eine große Intensität wird dadurch ge-
schaffen, dass die Mezzosopranistin sich 
selbst am Klavier begleitet. Erleben Sie 
Momente der Zuversicht, des Zweifels, 
aber vor allem des tiefen Vertrauens in 
Gott. Gesang, Text und Klavier: Stefanie 
Golisch, Autor und Regie: Uwe Hoppe
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Kurz vor seinem 25-jährigen Bestehen 
wird der gemischte Chor CANTAMUS 
neue Wege gehen. CANTAMUS 2.0 bleibt 
ein gemischter, vielstimmiger Chor, ab 
kommendem Jahr aber als reiner Frauen-
chor mit einem neu zu erarbeitenden Re-
pertoire.

Der CANTAMUS-typische Chorklang wird 
sich nicht ändern. Was den Chor bisher 
ausmachte und was auch bleiben wird:  
moderne Chormusik im klassischen 
Sound – vielstimmig, vielsprachig, vielsei-
tig.

Der Chor freut sich nach wie vor über Un-
terstützung in den Sopran- und Altstim-
men. Um mitzusingen, sind Notenkennt-
nisse zwar hilfreich, aber nicht unbedingt 
erforderlich. Interessierte Frauen sind 
herzlich eingeladen, bei den wöchentli-
chen Proben in die Chorarbeit „hineinzu-
schnuppern“. 

CANTAMUS blickt auf ein Vierteljahrhun-
dert stimmungsvollen Chorlebens zurück. 
„Von Mendelssohn bis My Fair Lady“ - so 
wurde z. B. ab 2020 für die Konzerte ge-
worben. Die vom Chor gestalteten Weih-

nachtsandachten oder die Mitwirkung bei 
Zehntfest-Gottesdiensten waren, sind und 
bleiben fester Bestandteil des Konzertjah-
res.

Highlights der vergangenen Jahre waren 
z. B. die Mitgestaltung des Pfingstgottes-
dienstes im Jahr 2003, der im Norddeut-
schen Rundfunk übertragen wurde. Da 
steckte der Chor noch in den Kinderschu-
hen. Der Choral „Gott segne und behüte 
uns“ von John Rutter wird den damals mit-
machenden Sängerinnen und Sängern 
und Gottesdienstbesuchern lange im Ohr 
nachgeklungen haben.

Mit Unterstützung von Musikern und 
Schauspielern gelang 10 Jahre später die 
Aufführung des „Weihnachtsfestivals“, 
ebenfalls von John Rutter. Hier war der 
Chor in der Altwarmbüchener Christophe-
rus-Kirche zu Gast. Mit anderen Chören 
aus Isernhagen gestaltete CANTAMUS 
dort auch das Fauree-Requiem, später al-
lein das Chilcott-Requiem. Besonders 
stimmungs- und temperamentvoll wurden 
Konzerte, die nicht nur mit Piano-, son-
dern auch mit Cello- und Percussionbe-
gleitung stattfanden.

2012 sang CANTAMUS in Hameln anläss-
lich eines großen Chortreffens im Hamel-
ner Dom. Die Sängerinnen und Sänger 
standen im Bückeburger Schloss auf der 
Bühne und im Schloss Herrenhausen, tra-
ten gemeinsam mit anderen Chören in 
Hankensbüttel, Langenhagen, Wettber-
gen und Nienhagen auf und begeisterten 
mehrmals Besucher beim Bothfelder 
Herbstmarkt.

All das und vieles mehr funktionierte ganz 
wunderbar mit Herrenbegleitung. Selbst 
die Corona-Jahre wuppte der Chor dank 
des großen Engagements von Chorleiter 
und Singenden.

Mit der von CANTAMUS gestalteten 
Weihnachtsandacht am 4. Adventssonn-

tag 2025 verabschiedet sich CANTAMUS 
in seiner bisherigen Formation als ge-
mischter Chor mit Frauen- und Männer-
stimmen. Um 17 Uhr läuten die Glocken 
der Kirchhorster Nikolai-Kirche und es 
wird „Still, still, still, weil’s Kindlein schla-
fen will“.

Ab 2026 gehen die Chorfrauen eigene 
Wege, neugierig, motiviert, engagiert und 
offen für Veränderungen. Auf all das, was 
noch kommt, freuen sich insgesamt 25 
Frauen und hoffentlich viele neue weibli-
che Stimmen.

Geprobt wird dienstags von 19.30 bis 
21.30 Uhr im Gemeindehaus in Kirch-
horst. Infos zum Chor unter www.canta-
mus.net.

CANTAMUS - Rückblick und Ausblick
Weihnachtsandacht am 21. Dezember um 17 Uhr
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St. Nikolai - eine Perle Termine in St. Nikolai

Kinder und Jugendliche

Dienstag 16:00 Kinderchor „Cookiebears“
 Kontakt: Tristan Salzmann 0160-7021759

  18:30 Jugendgruppe „Connect“ (16-18J.)

Erwachsene

Dienstag 10:00 Quiltgruppe (jeden 2. Dienstag/Monat)
Kontakt: Uta Sonnemann 0511-619708
wu.sonnemann@t-online.de

19:30 Chorprobe „Cantamus“
Kontakt: Martin Schulte 05139-985153

Mittwoch 19:00 Quiltgruppe (jeden 1. Mittwoch/Monat)
Kontakt: Anke M.d.S. Tavares  05139-891450

    info@kokopelli-patchwork.de

Donnerstag 15:00 Café „mittendrin“ am 04.12., 05.02.
Kontakt: Pfarrbüro

Veranstaltungen in diesem Quartal
St. Nikolai - eine Perle
Die St. Nikolai-Kirche ist das Wahrzeichen 
von Kirchhorst. Sie prägt auch den Na-
men des Dorfes. Selbst das Handbuch 
der deutschen Kunstdenkmäler von Dehio 
erwähnt die mittelalterlichen Wand- und 
Deckengemälde der Kirche. Die Kirch-
horster sind stolz darauf, solch ein beson-
deres Kleinod zu haben. 

Die Kirche besteht mit Veränderungen 
seit 800 Jahren, zunächst als romanische 
Kapelle aus grauen Findlingssteinen. Im 
Jahr 1329 konnte sie sich von St. Pankra-
tius in Burgdorf selbständig machen. 
Dann erfolgte der große Umbau in dem 
damals modernen gotischen Stil, erkenn-
bar an den roten Backsteinen. Im Westen 
der Kirche wurde ein 25 m hoher Holzturm 
mit schwarzem Schieferdach errichtet. 
Die dendro-chronologische Datierung er-
gab ein Alter um 1375. Im Süden wurde 
eine reich geschmückte gotische Pforte 
angebaut und nach Osten hin um den 
Chor mit hohen Fenstern erweitert. 

Als Höhepunkt der Umgestaltung gilt die 
farbige Ausmalung des Innenraums mit 
gotischen Fresken, die noch heute den 
besonderen Wert der Kirche bestimmen.  
Das Zentrum der Malerei ist die Krönung 
Mariens, zu beiden Seiten paarweise be-
gleitet von den 12 Aposteln. Die aufwändi-
ge Umgestaltung im 14. und 15. Jahr-
hundert verdanken wir der Patronats-
familie von Cramm, die in mehreren Ge-
nerationen die Kirche verschönerte. 

Jedes Jahrhundert ist durch besondere 
Kunstschätze vertreten. Besonders zu er-
wähnen sind aus der Barockzeit der Al-

taraufsatz mit dem Stifter Cortnum aus 
dem Jahr 1678, der Taufengel sowie ca. 
15 aufwändige Grabdenkmäler aus Sand-
stein. Aus den letzten 50 Jahren stammen 
die Orgel, eine große Glocke im Turm und 
schmiedeeiserne Leuchter im Kirchen-
schiff. 

Über unsere Internetseite unter „nikolai-
online.de/Sitemap“ kann man die Kirche 
auch virtuell erkunden.

St. Nikolai ist eine offene Kirche im Som-
mer von 11-18 Uhr und im Winter von 11-
16 Uhr.

Klaus Busch

Alle sind herzlich 

willkommen!
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Küsterin
Astrid Gutsch
Tel.: 05136-40 10
Friedhof
Angela Palczewski
Kontakt: siehe unter Pfarrbüro
JuKi e.V.
Förderverein für Jugendliche und 
Kinder e.V.
Tesja Possienke
Tel.: 05136-80 20 111
www.jukiev.de
JuKi-Kontoverbindung:
DE73 2519 0001 4883 7407 00
Hannoversche Volksbank
Hort St. Nikolai
Ltg.: Malgorzata Zalewska-Spohn
Tel.: 05136-920 42 92
Mail: hort.kirchhorst@evlka.de

Pfarramt St. Nikolai
Steller Straße 15 
30916 Isernhagen
Pastor Karl-Martin Harms
Tel.: 0171-275 93 07 
Mail: karl-martin.harms@evlka.de
Pfarrbüro
Dienstag+Freitag 9.30-11.30 Uhr 
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Angela Palczewski
Tel.: 05136-36 22
Mail: kg.nikolai.kirchhorst@evlka.de
www.nikolai-online.de
Kirchenvorstand
Stefan Töpfer (Vorsitzender)
Tel.: 0162-2 66 84 85
Bodo Berger (stellv. Vorsitzender) 
Tel.: 05136-89 67 12
Mail: bodo.berger@kiho.de
Kinder und Jugendarbeit
Regionaldiakon Robin Buß
Tel.: 0175-324 17 09
Mail: robin.buss@evlka.de

Kontakt

MEIN WERKSTÜCK
- BLUMEN MIT STI(E)L -

RAPHAELA MAJORA
STELLER STR. 84
30916 ISERNHAGEN
MOBIL 0162-7807670

Telefon: 05136 976843
www.heger-elektro.de

Heger-Elektro
GmbH & Co. KG

Silvia Dreger

Steller Straße 11 - 30916 Isernhagen
M: 0152 22806282
@: silvia.dreger89@gmail.com

Lizenzierte Vertriebspartnerin 
der HYLA Germany / Austria

Gesunde Luft sollte für jeden selbstverständlich sein,
mit jedem Atemzug.
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Freud und Leid

Schreib die Welt nicht ab. 
Schreib sie um! 

Jemand sollte 
was gegen  
Hunger tun. 
Moment mal,
Du bist ja  
jemand.

 Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht

Impressum
Herausgabe: Kirchenvorstand der St.-Nikolai-Kirchengemeinde
Redaktion: B. Berger, A. Palczewski, A. Spieß-Beck
Layout: A. Palczewski
Auflage: 2.500 Exemplare viermal jährlich
Redaktionsschluss: 09. Januar 2026



8

3
1

7

1
2

1
4

1
5

1
9
2
0
2
1

2
„D

er
 k

le
in

e 
Yo

ga
ra

u
m

“
K

ir
ch

h
o

rs
t

G
ro

ß
h

o
rs

t 
2

3
4

9
1
0

1
6
1
7
1
8

5
6 1
3

1
1

2
2

2
4

2
3

Fa
m

ili
e

K
ra

ka
u

Lo
h

n
e

D
o

rn
h

o
rn

 1
6

SS
V

 
Te

n
n

is
sp

ar
te

V
e

re
in

sh
e

im
 

K
rü

m
p

e
lw

e
g

K
ir

ch
h

o
rs

t

FC
 N

e
u

w
ar

m
b

ü
ch

en
&

C
o

o
ki

eb
ea

rs
K

in
d

er
ch

o
r 

St
. N

ik
o

la
i

N
e

u
w

ar
m

b
ü

ch
en

Sp
o

rt
p

la
tz

Fö
rd

er
ve

re
in

 „
N

iK
i“

K
in

d
er

ga
rt

en
K

ir
ch

h
o

rs
t

H
in

te
r 

P
as

to
rs

 H
o

fe

Fe
u

er
w

eh
r 

&
 

Ju
ge

n
d

fe
u

er
w

eh
r

K
ir

ch
h

o
rs

t/
St

el
le

St
el

le
r 

St
r.

 6
4

C
h

ri
st

in
e 

Fi
sc

h
e

r
-S

p
o

rt
-

N
e

u
w

ar
m

b
ü

ch
e

n
A

m
 S

ah
lg

ar
te

n
 2

2

„D
ie

 K
o

n
fi

s“
G

em
ei

n
d

eh
au

s
K

ir
ch

h
o

rs
t

St
el

le
r 

St
ra

ß
e 

1
5

G
ru

n
d

sc
h

u
le

D
re

i E
ic

h
en

 
N

e
u

w
ar

m
b

ü
ch

en
Fa

rs
te

r 
St

ra
ß

e 
1

„F
ra

u
en

-
st

am
m

ti
sc

h
“

K
ir

ch
h

o
rs

t
St

el
le

r 
St

ra
ß

e 
3

8

Fa
m

ili
e

 Z
ö

ll
n

e
r 

&
 

Fa
m

. G
ab

e
lm

an
n

Lo
h

n
e

H
äg

e
w

ie
se

n
 1

7

Li
ch

te
rf

ah
rt

Fr
e

iw
ill

ig
e

 
Fe

u
e

rw
eh

r 
Is

e
rn

h
ag

e
n

L
e

b
e

n
d

ig
e

r
  
2

0
2

5
 A

d
v

e
n

t
s

k
a

l
e

n
d

e
r

Je
d

e
r 

is
t 

h
e

rz
lic

h
 W

ill
ko

m
m

e
n

.  
V

e
rg

e
ss

e
n

 S
ie

 n
ic

h
t 

Ih
re

n
 B

e
ch

e
r 

m
it

zu
b

ri
n

ge
n

, 
e

s 
gi

b
t 

et
w

as
 z

u
m

 W
är

m
e

n
.

Je
d

e
n

 A
b

e
n

d
 u

m
 1

8
 U

h
r 

fr
e

u
e

n
 w

ir
 u

n
s 

au
f 

vi
e

le
 g

ro
ß

e
 u

n
d

 k
le

in
e

 B
e

su
ch

e
r…

Fa
m

ili
e

G
er

la
ch

-M
it

h
ö

fe
r

K
ir

ch
h

o
rs

t
M

ü
h

le
n

w
eg

  4
2

G
ru

n
d

sc
h

u
le

D
re

i E
ic

h
en

K
ir

ch
h

o
rs

t
P

as
to

re
n

w
eg

W
ei

h
n

ac
h

ts
m

ar
kt

 
K

ir
ch

h
o

rs
t

K
ir

ch
e

n
ge

lä
n

d
e

2
9

2
8

3
0

W
ic

h
te

lm
ar

kt
N

e
u

w
ar

m
b

ü
ch

e
n

Sp
o

rt
p

la
tz

W
ic

h
te

lm
ar

kt
N

e
u

w
ar

m
b

ü
ch

e
n

Sp
o

rt
p

la
tz

Fa
m

ili
e 

D
o

n
n

er
G

es
u

n
d

h
ei

ts
b

er
at

er
in

N
e

u
w

ar
m

b
ü

ch
en

B
u

ch
en

sa
h

l 1
3

FU
N

TA
SI

E
W

ER
K

ST
A

T
T

K
ir

ch
h

o
rs

t
G

ro
ß

h
o

rs
t 

2
2

Ju
ki

 V
o

rs
ta

n
d

G
em

ei
n

d
eh

au
s

K
ir

ch
h

o
rs

t
St

el
le

r 
St

ra
ß

e 
1

5


